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Festtagsmarkt verlängerte stimmungsvolle Atmosphäre in Meiningen

Kleiner Markt schließt heute 

Meiningen.  Es war eine Premiere. Wo sonst schon gähnende Leere auf dem Markt war, herrscht noch bis
heute bei Glühwein und 

Barbara Wagner vom Südthüringer Messe- und Ausstellungsservice ist gestern im Gespräch mit
Gerhard Lippmann von der Holzschnitzerei JOWEI aus Empfertshausen im Wartburgkreis. 
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gebrannten Mandeln weiter ein wenig Festtagsstimmung in der Meininger Innenstadt. 
Gerade in der Weihnachtszeit machen viele Familien wegen der Weihnachtsferien Urlaub. Und auch nach
Meiningen zieht es in diesen Tagen zwischen den Jahren etliche Besucher. Was der Andrang in
Meiningens Touristinformation beweist, denn der war gestern recht groß. Und so vermittelt die kleine
Budenzeile am Markt sowohl Einheimischen als auch Gästen aus nah und fern  über das Weihnachtsfest
hinaus ein bisschen stimmungsvolle Atmosphäre. Dabei war es für die Veranstalter vom Südthüringer
Messe- und Ausstellungsservice nicht leicht, Händler zu bewegen, sich in dieser Zeit mit ihren Offerten
auf den Markt zu stellen. Aber man nahm das Vorhaben dennoch in Angriff. Auch Meiningens
Kulturamtsleiterin Dana Kern hatte im Vorfeld diese Initiative begrüßt, ebenso Bürgermeister Reinhard 
Kupietz.
Wetter sehr unstet
Der Festtagsmarkt, so der Name des kleinen Weihnachtsmarktes, will Treffpunkt für Familien und
Freunde sein. Auch  an Heiligabend hatte er zumindest von 10 bis 14 Uhr geöffnet.    Vor allem aber am
zweiten Weihnachtsfeiertag bummelten viele Spaziergänger bei sehr schönem Wetter durch Meiningens
Innenstadt und über den Markt.
Der Festtagsmarkt war ein Test, sagt Barbara Wagner vom Südthüringer Messe- und Ausstellungsservice.
Die Händler, die sich beteiligt haben, waren unterschiedlich zufrieden, resümiert sie. Der Erfolg eines
jeden Marktes hängt nicht nur von den Angeboten ab, er steht und fällt mit dem Wetter. Und damit hatte
in diesem Jahr nicht nur der kleine, sondern auch der große Weihnachtsmarkt zu kämpfen. In den ersten
Dezember-Tagen war es trist und nass, später folgten Glätte und klirrende Kälte. Das hat sicher so
manchen von einem Besuch auf dem Markt abgehalten. Die wirtschaftliche Gesamtsituation spielte da
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wohl ebenfalls mit eine Rolle.
Mitternachts-Einkauf
Eine positive Bilanz zieht Barbara Wagner zum Mitternachtseinkauf. Viele Geschäfte in der Innenstadt
hatten sich an diesem Abend erfreulicherweise etwas Besonderes für die Kunden einfallen lassen. Und
natürlich lockte das fantastische Feuerwerk von Roland Apel erwartungsgemäß viele Zuschauer an. Dass
so mancher Laden schon vor Mitternacht schloss, müsse man angesichts der eisigen Kälte nachsehen,
meinte Wagner.
Pläne für 2010
Wenn heute Abend der kleine Festtagsmarkt seine Pforten schließt, werden die Organisatoren nicht nur
den diesjährigen  Weihnachtsmarkt auswerten. Barbara Wagner und ihr Team blicken schon jetzt voraus
auf Weihnachten 2010. Auf alle Fälle soll es dann wieder einen guten Branchenmix und viel
Kunsthandwerkliches auf dem Meininger Weihnachtsmarkt geben. Die Gestaltung insgesamt will man
jedoch überdenken und eventuell die Buden neu anordnen, so Barbara Wagner.  (geb)
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